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Schriftliche Frage an die Bundesregierung im Monat Oktober 2019 
Fragen Nr. 518 

Sehr geehrte Frau Abgeordnete, 

seitens der Bundesregierung beantworte ich die Frage wie folgt: 

Frage:  
Wie viele Einzelgenehmigungen für den Export von Rüstungsgütern hat die 
Bundesregierung bis zum aktuellen Stichtag in 2019 erteilt (bitte die bereits 
vorliegenden vorläufigen Zahlen für getrennt nach Kriegswaffen und Rüs-
tungsgütern einschließlich Genehmigungswert angeben), und wie viele Ableh-
nungen endgültiger Ausfuhren von Rüstungsgütern hat es seitens der Bundes-
regierung bis zum aktuellen Stichtag in 2019 gegeben (bitte die bereits vorlie-
genden vorläufigen Zahlen getrennt nach Kriegswaffen und Rüstungsgütern 
einschließlich Genehmigungswert angeben)? 

Antwort:  

Vorbemerkung: 

Es liegen noch keine endgültigen Zahlen für den Zeitraum 1. Januar 2019 bis 

31. Oktober 2019 vor. Die derzeit vorliegenden Angaben können sich durch Fehler- 

korrekturen oder Nachmeldungen noch verändern. 

Genehmigungen für Rüstungsgüter im Zeitraum 1. Januar 2019 bis 31. Oktober 2019 

Güterart Anzahl der Genehmigungen Wert in € 

Kriegswaffen 268 2.325.693.879 

Sonstige Rüstungsgüter 9.590 5.090.674.816 

Der Schutz Ihrer Daten ist uns wichtig. Nähere Informationen zum Umgang mit personenbezogenen Daten im BMWi können Sie der 
Datenschutzerklärung auf www.bmwi.de/Datenschutzerklärung  entnehmen. 
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Seite 2 von 2 Die Bundesregierung hat im Zeitraum vom 1. Januar 2019 bis 31. Oktober 2019 die 

Erteilung von Genehmigungen für endgültige Ausfuhren in 56 Einzelfällen mit einem 

Gesamtwert in Höhe von 15.708.547 Euro abgelehnt. 

Gemäß dem Urteil des Bundesverfassungsgerichts vom 21. Oktober 2014 (BVerfGE 

137, 185) erfolgen die Angaben zu abgelehnten Anträgen in aggregierter Form ana-

log zu den Angaben in den jährlichen Rüstungsexportberichten der Bundesregierung. 

Mit fr 	dlichen G 	en 
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Datenschutzerklärung auf www.bmwi.de/Datenschutzerklärung  entnehmen. 


